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Neues aus dem Rathaus

Amtlicher Teil

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt Oranien-
baum-Wörlitz,

der DESSORA-Park ist für eine weitere Versuchsfläche 
für einen neuartigen Straßenbelag aus nachwachsenden 
Rohstoffen ausgewählt worden. Eine Forschungsgruppe 
der Hochschule Anhalt brachte auf einer neuen Versuchs-
fläche eine neuartige Emulsion aus Bitumen und Wasser 
auf, die biobasierte Fließmittel (Pflanzenöle) aus nach-
wachsenden Rohstoffen enthält. Diese Art von sanierten 
Straßenoberflächen soll bereits nach wenigen Stunden 
wieder befahrbar sein. Durch das Fehlen der bisher auf-
gebrachten Bitumenschicht und dem Splitt kann eine 
mögliche Steinschlaggefahr minimiert werden. Auch ist 
das neue Verfahren wesentlich kostengünstiger. Nach ei-
ner möglichen Zulassung als neuer Baustoff sind weitere 
und größere Einsatzmöglichkeiten zu prüfen.

Die Bauarbeiten im Inneren 
des neuen Rathauses im Orts-
teil Oranienbaum schreiten 
weiter voran. Die Fassadensa-
nierung der Sporthalle in Vo-
ckerode (am Gemeindezent-
rum) fand Anfang April 2022 
seinen Abschluss. Die EU-För-
derung gilt zur lokalen Entwick-
lung in ländlichen Gebieten 
des Landes Sachsen-Anhalt in 
der EU-Förderperiode 2014 bis 

2020 und soll die Ortsmitte von Vockerode aufwerten. In 
der Leopoldstraße im Ortsteil Oranienbaum sind die Sa-
nierung des Seitenstreifens und die Erneuerung des Fuß-
weges abgeschlossen. Zeitgleich wurden, wie in einigen 
Straßenzügen des Ortsteils Oranienbaum, Leerrohre für 
das Glasfaserkabel mit eingebracht. In einigen Straßenzü-
gen wurden zudem die alten Gasleitungen ausgetauscht. 
In der Kita „Sonnenblume“ im Ortsteil Kakau werden der-
zeit durch Mitarbeiter des Kommunalservice Pflasterarbei-
ten durchgeführt. Hier wurde ein alter Barfußpfad zurück-
gebaut.
In unserem Stadtgebiet entstehen auf einer Fläche von 
insgesamt ca. 8.500 Quadratmetern Blühwiesen. Im 
ersten Schritt werden hierzu in den Ortsteilen Oranien-
baum, Stadt Wörlitz, Vockerode, Gohrau und Kakau Flä-
chen entsprechend vorbereitet und mit einer speziellen 
Samenmischung (64 verschiedene Arten) versehen. Die 
wissenschaftliche Begleitung erfolgt durch das Biosphä-
renreservat Mittelelbe und den WWF (World Wide Fund 
For Nature) Deutschland. Das Vorhandensein von Blüh-
wiesen ist unter anderem für Wildbienen wichtig, da In-
sekten dort ausreichend Nahrung, Nistmöglichkeiten und 
Materialien für ihren Nestbau finden. Gleichzeitig dient 
unser Projekt als wissenschaftliches Referenzprojekt im 
Rahmen von mehreren Biosphärenreservaten in ganz 
Deutschland.
Dank der Zusammenarbeit von mehreren Beteiligten ist 
es in der Grundschule Oranienbaum zu einer personellen 
Entspannung im Lehrerbereich gekommen. Zwei neue 
Mitarbeiterinnen konnten für die Ausbildung der Schü-
lerinnen und Schüler begrüßt werden. Auch wenn hier-
durch noch nicht alle bestehenden personellen Probleme 
gelöst werden konnten, ist zumindest eine wesentliche 
Verbesserung erreicht. Allen Eltern, die sich in der Ver-

gangenheit durch die stark eingeschränkte Personalsi-
tuation in der Schule engagiert haben und dem Einsatz 
von „ehrenamtlichen“ ehemaligen Lehrkräften, gilt mein 
besonderer Dank.
Unsere Stadt Oranienbaum-Wörlitz hat mit den verant-
wortlichen Führungskräften an den 6. Thementagen des 
Kuratoriums für Waldarbeit und Forsttechnik e. V. in Jes-
sen teilgenommen. Durch Stürme, Trockenheit, Käferbe-
fall und daraus resultierende Waldbrandgefahren steht 
der Forst vor besonderen Herausforderungen. Diese 
Fachtagung trug dazu bei, die Belange unseres Stadt-
waldes und der Bäume in unserem Stadtgebiet langfris-
tig und auf wissenschaftlicher Grundlage, auf die Folgen 
des Klimawandels anzupassen. Für die Bekämpfung des 
Eichenprozessionsspinners sind mit den beteiligenden 
Partnern (u. a. Kulturstiftung Dessau-Wörlitz) die erfor-
derlichen Maßnahmen besprochen und abgestimmt wor-
den. Die entsprechenden Leistungen wurden nach Ertei-
lung der Erlaubnis zum „vorzeitigen Maßnahmebeginn“ 
durch den Fördermittelgeber öffentlich ausgeschrieben.
Leider sieht man in der freien Natur, auf Plätzen und 
Wegen vermehrt diese Bilder des Verschandelns und 
Abkippens von Müllbergen. Mit viel Mühe hält unser Re-
giebetrieb das Stadtgebiet sauber – oftmals kommen die 
Mitarbeiter gar nicht hinterher, die „neuen“ Müllhaufen 
zeitnah wegzuräumen und die teilweise sehr ekligen Hin-
terlassenschaften aufwendig und kostenintensiv zu ent-
sorgen.

Seit Mitte April unterstützt unser neuer Mitarbeiter, Herr 
Steffen Schröter, das Team des Regiebetriebes und trägt 
dazu bei, dass die sehr vielfältigen Aufgaben besser be-
wältigt werden können.
Des Weiteren ergeht der Hinweis, dass aktuell zwei Mit-
arbeiterinnen der Firma Pro Denkmal GmbH im Auftrag 
des Landesamtes für Denkmalschutz zum Thema Denk-
malrahmenplan in den Ortsteilen unterwegs sind und 
Gebäude fotografieren.
Im nächsten Jahr wird der Ortsteil Oranienbaum 350 Jah-
re. Aus diesem Grund gab es bereits mehrere Treffen, in 
denen ein besonderes Programm und die dafür benöti-
gen finanziellen Rahmenbedingungen besprochen wur-
den. Allen Beteiligten dafür bereits vielen Dank.
Seit Mai sind die ersten drei kommunalen Wohnungen 
(Ortsteil Oranienbaum) für Geflüchtete aus der Ukraine 
dem Landkreis Wittenberg zur Verfügung gestellt wor-
den. Auch hier gilt allen Helfern und privaten Unterstüt-
zern großer Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Maik Strömer
Bürgermeister
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 1. Juni 2022
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 18. Mai 2022
Annahmeschluss für Anzeigen:
Freitag, der 20. Mai 2022, 9.00 Uhr
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 geschlossen
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach telefonischer 
Vereinbarung

Alle aktuellen Stellenausschreibungen entnehmen Sie bitte 
aus unserer Internetseite „oranienbaum-woerlitz.de“
unter der Kategorie „Aktuelles & Ortsteile“

Zu tagesaktuellen Entwicklungen können Sie sich auf unserer 
Internetseite www.oranienbaum-woerlitz.de informieren.

Wichtige Rufnummern
Notrufe
Einsatzleitstelle Landkreis (Feuerwehr
und Rettungsdienst) 112
Polizei 110
Polizei 034904 323176
Polizeirevier Wittenberg 03491 4690
Landkreis Wittenberg 03491 479-0
Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Fax

034904 4030 
034904 40333

Störungsrufnummern (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag: 0.00 - 24.00 Uhr 
MITNETZ STROM 
MITNETZ GAS 

0800 2305070 
0800 2200922

Kabelfernsehen Oranienbaum 030 25777777
Verein Ein Heim für Tiere Dessau und 
Umgebung e. V.
Schwarzer Stamm 11
06842 Dessau-Roßlau 0177 5961366
Wasser - Heidewasser GmbH
- während Dienstzeit
- außerhalb der Dienstzeit

03923 610415 
039207 95090

Abwasser - WZV
- während Dienstzeit
- außerhalb der Dienstzeit

034904 4160 
0177 3245309

Forstamt Annaburg 035385 3131
Bereitschaftsdienst der 
Stadt Oranienbaum Wörlitz 
über Leitstelle Landkreis Wittenberg 03491 19222
Arztbereitschaften ohne Vorwahl 
nach Dienstschluss 116117

Zahnarztbereitschaft nach Dienstschluss 
über Leitstelle Landkreis Wittenberg 034926 585943

ab Freitag 
18.00 Uhr
Sonnabend und 
Sonntag 
9.00 - 11.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsbürgermeister
Brandhorst
Ortsbürgermeister
Fabian Wendt

Nach Vereinbarung
Tel.: 034904 4030

Griesen
Griesener Dorfstraße 36
Ortsbürgermeisterin
Anke Mucha

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 20227

Gohrau
Kreisstraße 7
Ortsbürgermeister
Carsten Stolze

Nach Vereinbarung
Tel.: 0176 20948963

Horstdorf
Dorfstr. 112
Ortsbürgermeister
Lars Dräger

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034904 20201

Kakau
Ortsbürgermeister
Michael Lindemann

Nach Vereinbarung
Tel.: 034904 4030

Oranienbaum
Franzstraße 1
Ortsbürgermeister
Michael Marks

Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034904 4030

Rehsen
Rehsener Str. 1
Ortsbürgermeister
Holger Tehsmer

Donnerstag 
17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 20403

Riesigk
Wallstraße 26
Ortsbürgermeister
Marec Henze

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 22199

Vockerode
Baumschulenweg 7
Ortsbürgermeister
Rüdiger Schmidt

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel. Neu: 034904 321175

Wörlitz
Erdmannsdorffstr. 87
Ortsbürgermeisterin
Erika Miertsch

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 4020

Der Besuch der Bürgermeistersprechstunden ist nur 
unter Einhaltung von Hygienebestimmungen möglich  
und soll unter vorheriger Terminabsprache erfolgen.
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Strafverteidiger-Notdienst  
des Anhaltischen Anwalt Vereins e. V. 

Der Strafverteidiger-Notdienst ist unter den Rufnummern 
0175 7833334 oder 0170 6422269 jeweils Montag - Don- 
nerstag von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und am Wochenende 
von Freitag 16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr zu erreichen.

Sprechzeiten der Polizei  
der Stadt Oranienbaum-Wörlitz

Die Regionalbereichsbeamten des Polizeireviers Witten-
berg, Regionalbereich Oranienbaum-Wörlitz sind täglich 
von Montag bis Freitag telefonisch von 06:00 bis 15:00 Uhr 
unter folgenden Telefonnummern erreichbar:
Dienststelle: 034904 323176
Herr Gehre: 0170 3610651
Frau Vanak: 0170 3609773

Ein persönlicher Termin kann nur nach vorheriger telefo-
nischer Absprache erfolgen.

Stadt Oranienbaum-Wörlitz

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Oranienbaum-Wörlitz (Landkreis Wittenberg) mit rund 8.400 Einwohnern sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für Baum- und Naturangelegenheiten (m/w/d)

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
• Organisation und Durchführung der Baumkontrollen 

(Regelkontrollen) auf städtischen Grundstücken entspre-
chend der geltenden Richtlinien

• Erfassung, Fortschreibung, Änderung und Bereitstellung 
von Daten des Baumkatasters

• Festlegung der erforderlichen baumpflegerischen Maß-
nahmen zur Gewährleistung der Verkehrssicherungs-
pflicht

• Unterstützung bei der Erstellung von Leistungsverzeich-
nissen, Kostenschätzungen und Ausschreibungsunterla-
gen sowie Überwachung der auftragsführenden Firmen 
und deren Abnahme

• Koordinierung von Baumnach- und Baumneupflanzun-
gen sowie der Ersatzpflanzungen

• Anwendung und Umsetzung der städtischen Baum-
schutzsatzung

• Durchführung von Vorarbeiten zum Erstellen von Baum-
gutachten bei Versicherungs- und Unfallschäden

• Sachbearbeitung Fördermittel (u. a. Waldbau, Schäd-
lingsbekämpfung)

• Öffentlichkeitsarbeit

Fachliche und persönliche Voraussetzungen:
• eine Ausbildung als Gärtner/in im Garten- und Land-

schaftsbau oder Forstwirt/in oder einen vergleichbaren/
höherwertigen Abschluss

• FLL-zertifizierter Baumkontrolleur/in ist wünschenswert
• Berufserfahrung in der Baumpflege bzw. Baumkontrolle
• sehr gute botanische Kenntnisse im Baum- und Gehölz-

bereich
• sichere EDV-Kenntnisse und Kenntnisse im Umgang mit 

moderner Bürosoftware
• körperlich belastbar und nicht eingeschränkt bei der Ar-

beit im Freien
• Verantwortungsbewusstsein sowie selbstständige, sorg-

fältige und strukturierte Arbeitsweise
• Bereitschaft zur Weiterbildung und Qualifikation
• Fahrerlaubnis der Klasse B

Wir bieten:
• eine Vollzeitstelle
• Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst in der Entgeltgruppe 9a
• befristetes Arbeitsverhältnis für zwei Jahre mit der Aus-

sicht auf Entfristung, ggf. eine vorzeitige Entfristung nach 
erfolgreicher Erprobung

• eine umfassende Einarbeitung in einem engagierten und 
motivierten Team

• eine Perspektive auf Erweiterung des Aufgabenberei-
ches, verbunden mit einem höheren Verantwortungsbe-
reich

• betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leis-
tungen, Jahressonderzahlung, leistungsorientierte Be-
zahlung sowie betriebliches Eingliederungsmanagement

• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungs-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, Kopien von berufli-
chen Abschlüssen, Referenzen, Beurteilungen, Zeugnissen 
etc. sowie die oben genannten Nachweise) richten Sie bitte 
bis zum 5. Juni 2022 an die

Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Hauptamt
Franzstraße 1
06785 Oranienbaum-Wörlitz

Online-Bewerbungen per E-Mail richten Sie bitte an folgen-
de E-Mail-Adresse: bewerbung@oranienbaum-woerlitz.de

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Mit dem Einreichen Ihrer Bewerbung erklären Sie sich 
ausdrücklich einverstanden, dass die Stadt Oranienbaum-
Wörlitz die von Ihnen übermittelten Daten zum Zwecke des 
Bewerbungsverfahrens, auch elektronisch, erheben, verar-
beiten und nutzen sowie bis zu drei Monate nach Besetzung 
der Stelle aufbewahren darf. Elektronisch eingereichte Be-
werbungen werden anschließend gelöscht. Auf dem Post-
weg eingereichte Unterlagen werden aus Kostengründen 
nur zurückgeschickt, wenn Sie uns einen ausreichend fran-
kierten Rückumschlag in angemessener Größe einreichen. 
Nach telefonischer Vereinbarung können die Unterlagen 
auch persönlich abgeholt werden; anderenfalls werden sie 
vernichtet.

Bewerbungskosten werden durch die Stadt Oranienbaum-
Wörlitz nicht erstattet.
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Das Fundbüro informiert 
 

Folgende Gegenstände wurden dem Fundbüro übergeben: 

 

Nr. gefunden am: gefunden wo: Fundsache 

27/2021 21.10.2021 Wörlitzer Park, 

Eingangsbereich von 

der Prinzessbrücke 

aus 

randlos , farbige Bügel,  

Brillenhülle  gelb/orange 

aus Filz 

28/2021 01.11.2021 Wörlitzer Park Fahrradhandschuhe mit 

Neonstreifen versetzt 

sowie eine blau-graue 

Trinkflasche aus Kunststoff 

29/2021 01.11.2021 Wörlitzer Park Silberne 

Herrenarmbanduhr der 

 

30/2021 01.11.2021 Wörlitzer Park Brille (Caresse 

Brillenmode), hellbraunes 

Gestell 

31/2021 01.11.2021 Wörlitzer Park Brille, goldenes Gestell, 

Bügel am Ende 

schwarzfarben 

32/2021 01.11.2021 Wörlitzer Park Brille, schwarzes Gestell 

(WBL Trading) 

33/2021 01.11.2021 Wörlitzer Park Brille, Gestell                  

hell-/dunkelbraun schattiert 

34/2021 01.11.2021  Wolldamenjacke, 

braun/beige, kariert 

35/2021 01.11.2021 Vockerode, Zuweg zur 

Schulstraße 12 

3 Sicherheitsschlüssel, 

davon 2 gleiche 

36/2021 01.11.2021 

der Bühne,  zur 

 

Handy, Samsung, 

beschädigt in brauner Hülle 

01/2022 Oktober 2021 Schloß-Ambiente, 

Markt 21 in    

Oranienbaum 

Bügel und oberer 

Brillenrand silber-schwarz 

abgesetzt 

02/2022 Oktober 2021 Schloß-Ambiente, 

Markt 21 in    

Oranienbaum 

4 Si.Schlüssel mit kleinem 

Metallanhänger mit Zahlen 

+ kleiner Stoffanhänger mit 

Froschmotiv 

03/2022 August 2021 Parkplatz Bäckerei 

Meiling in Vockerode 

3 Si.Schlüssel am 

Karabinerhaken 

04/2022 Dezember 2021 Wörlitz, Eingang 

Schlosspark 

1 Si.Schlüssel mit 

Häschenanhänger 

05/2022 Dezember 2021  1 Si.Schlüssel am 

Karabinerhaken mit 

Anhänger aus Kunststoff + 

schwarzes Schlüsselband 

mit der Aufschrift SUBARU 

 

06/2022 Dezember 2021 Horstdorfer Weg 1 Si.Schlüssel mit 

Kunststoffanhänger in 

Form eines OREGO-

Kekses; auf 

Schlüsseloberteil: H 5 

eingeritzt 

07/2022 Dezember 2021  1  Si.Schlüssel +                 

1 Schlüssel aus Kunststoff 

(blau) an weinroter 

Schlüsselledertasche 

08/2022 

 

Dezember 2021 Leopoldstraße, 

Oranienbaum 

In-Ear-Kopfhörer (Apple) 

09/2022 06.12.2021 Am Postkasten, 

Wörlitzer Markt 

Brille, schwarze Bügel, 

Brillenränder mit 

Blumenmuster 

10/2022 13.01.2022 Schloßstraße, 

Oranienbaum 

Zusammenklappbarer 

Rollstuhl 
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Anhänger aus Kunststoff + 

schwarzes Schlüsselband 

mit der Aufschrift SUBARU 

 

06/2022 Dezember 2021 Horstdorfer Weg 1 Si.Schlüssel mit 

Kunststoffanhänger in 

Form eines OREGO-
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(blau) an weinroter 

Schlüsselledertasche 

08/2022 

 

Dezember 2021 Leopoldstraße, 

Oranienbaum 

In-Ear-Kopfhörer (Apple) 

09/2022 06.12.2021 Am Postkasten, 

Wörlitzer Markt 
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Oranienbaum 

Zusammenklappbarer 
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11/2022 02.02.2022 Henriettenstraße  

(Hinterhof), 

Oranienbaum 

Damenfahrrad weiß-silber-

hellgrün der Marke 

PEGASUS + Fahrradkette 

+ Schloss, am Lenker 

gesichert 

12/2022 27.02.2022 Gehweg Schloßstraße 

60, Oranienbaum 

Reisetasche mit 

Bekleidung 

13/2022 März 2022  Handy HUAWEI, Display 

beschädigt, Silikonhülle 

14/2022 14.03.2022 Erdmannsdorffstraße 

65, Eingangstür Park-

Apotheke 

Schlüsselbund, bestehend 

aus 2 Generalschlüsseln 

und rotem Plasteanhänger 

15/2022 22.03.2022 Wörlitz, Lambsheimer 

Str., Physiotherapie 

Damenfahrrad, roter 

Rahmen mit Vorderkorb, 

Mesaverde 

16/2022 24.03.2022 Seespitze Wörlitz Mountainbike, blauer 

Rahmen 

 

 

 

Folgende Verlustanzeigen wurden durch das Fundbüro aufgenommen: 

 
Nr. 

 
verloren am 

 
Verlustort 

 
Verlustgegenstand 

21/2021 06.10.2021 
 

Schlüsselbund mit 10 
Schlüsseln 

22/2021 08.10.2021 
Friedhof  

Damenrucksack, schwarz, 
incl. I-Phone, Schlüssel 

23/2021 01.11.2021 Wörlitzer Park Langer gelber Schal, mit 
Stern 

01/2022 15.02.2022 
 

Sicherheitsschlüssel mit 
Metallanhänger VW 

02/2022 04.03.2022 Wörlitz Schlüsselbund mit 
mehreren Schlüsseln 

03/2022 22.03.2022 Wörlitz, evtl. Park Strickmütze, blau, mit 
Streifen und Muster 

04/2022 28.03.2022 Zwischen Kakau und 
Oranienbaum 

Schlüsseltasche 2 
Sicherheitsschlüssel und 1 
Fahrradschlüssel 

05/2022 30.03.2022 Oranienbaum Goldkette (585er), ca. 50 
cm lang 
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Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des  
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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OT Wörlitz
19.05. Frau Ingeborg Bebber 70. Geburtstag
23.05. Frau Christel Schulze 90. Geburtstag
31.05. Frau Helga Hedderich 75. Geburtstag
01.06. Frau Gerlinde Busse 70. Geburtstag
05.06. Herr Gerhard Möser 75. Geburtstag
07.06. Frau Margitta Saxenberger 75. Geburtstag
08.06. Frau Gerlinde Spieler 70. Geburtstag
12.06. Frau Margot Kolodziej 85. Geburtstag

Die Stadt Oranienbaum-Wörlitz führt im Mai 2022 ein direk-
tes Kommunikationssystem ein, mit dem unsere Bürgerinnen 
und Bürger in Zukunft noch besser über Neuigkeiten infor-
miert werden. „Munipolis“ ermöglicht es, dass Sie die neues-
ten Meldungen kostenlos direkt auf Ihr Handy erhalten. Alle 
Neuigkeiten werden über E-Mail, SMS, Sprachnachricht oder 
als In-App-Nachricht empfangen.
Es sind bereits über 2.200 Gemeinden in Deutschland regist-
riert und über eine halbe Million Bürgerinnen und Bürger mit 
Munipolis verbunden.
Warum Sie sich bei Munipolis anmelden sollten?
Mit Munipolis bleiben Sie immer auf dem aktuellen Stand und 
verpassen nie wieder:
· Warnungen bei Stromausfällen, Unwettern, Unfällen usw.
· Nachrichten und wichtige Hinweise aus dem Rathaus
· Einladungen zu kulturellen und sportlichen Veranstaltun-

gen
· Möglichkeiten, Ihre Meinung in Online-Umfragen zu äu-

ßern
· Beschwerdemanagement; Einfach per Foto und GPS-Funk-

tion informieren, wenn Sie über einen Defekt oder andere 
Anliegen berichten möchten

Auf dem Profil unserer Gemeinde werden Sie neben den neu-
esten Nachrichten, auch viele nützliche Links finden.
Bei der Anmeldung können Sie selbst festlegen, welche Art 
von Informationen Sie erhalten möchten (z. B. Ausfälle und 
Störungen, Verkehrsinformationen, Nachrichten für Familien 
mit Kindern). Wir empfehlen Ihnen, Ihre Telefonnummer und 
Ihren Wohnort anzugeben, damit wir Sie bei unerwarteten 
Ereignissen schnell alarmieren können. Ihre Daten sind dabei 
sicher und datenschutzkonform gespeichert.

GEMEINDEINFORMATIONEN ÜBER MUNIPOLIS ABONNIEREN:
➜ oranienbaum-woerlitz.munipolis.de/registrierung

Altersjubilare

Herzliche Glückwünsche

OT Brandhorst
13.06. Herr Heinz-Dieter Pötsch 70. Geburtstag
OT Gohrau
26.05. Frau Monika Paul 70. Geburtstag
OT Goltewitz
18.05. Frau Gerlinde Kreisel 70. Geburtstag
OT Horstdorf
15.05. Frau Doris Gellert 75. Geburtstag
OT Kakau
04.06. Herr Helmut Müller 80. Geburtstag
OT Oranienbaum
17.05. Frau Magda Klempert 75. Geburtstag
26.05. Frau Ursula Noack 70. Geburtstag
26.05. Frau Inge Sanftleben 80. Geburtstag
31.05. Frau Hannelore Ließ 85. Geburtstag
08.06. Frau Margot Baum 75. Geburtstag
12.06. Frau Ursula Stowasser 75. Geburtstag
OT Vockerode
19.05. Frau Martina Günther 70. Geburtstag
23.05. Frau Elfriede Rast 80. Geburtstag
03.06. Herr Horst Bauer 85. Geburtstag
11.06. Frau Käte Gottstein 90. Geburtstag

Lokaler Teil
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Vor Kurzem wurde unser Arsenal an Ackergerät aufgestockt, 
indem wir 10 Laubharken, 10 Besen und 2 Sets Handfeger 
und Kehrblech für Kinder kauften. Das Besondere daran: 
ein Großteil des bezahlten Geldes kommt dem Verband für 
Blinde und Seh- bzw. Hörbehinderte zugute; denn die Gerä-
te wurden von blinden bzw. seh- und hörbehinderten Men-
schen in einer Werkstatt hergestellt.

unsere Gartenhütte mit unseren Gartengeräten …

Viele Tüten Saatgut und kleine Pflanzen warten schon, in die 
Erde gebracht zu werden; z. B. Petersilie und Schnittlauch für 
unsere Kräuterbutter, Tomatenpflanzen für Tomatensalat 
oder selbstgemachte Pizzen, Kohlrabi, Erdbeeren, Salat, Man-
gold, Physalis, Erbsen, Kürbis und mehr. Doch zuerst muss 
der Acker vorbereitet werden. Umgraben, Reihen ziehen, an-
gießen.

April-Grüße aus der integrativen  
Sprach-Kita „Villa Sonnenschein“

Der Gärtner sät den Samen aus,
da werden später Möhren draus,

pflanzt Rosen, aber auch Tomaten,
muss gießen, dass sie gut geraten,

und bringt vielleicht mit großen Mühen,
sogar den Gartenschlauch zum Blühen.

Gottfried Herold

April! Endlich! Es ist der Monat, wo der Osterhase kommt, wo 
die Natur wieder auflebt und wo die Kinder unserer Einrich-
tung wieder mit der „Ackerarbeit“ beginnen. Es wird gehackt, 
gesät, gepflanzt, gegossen. Eifrig sind die Kinder dabei, alle 
Vorbereitungen für die diesjährige Ernte zu erledigen. Denn 
wir stellen unsere Salate und Gemüseplatten aus eigenem 
Anbau her. Das hilft beim Wirtschaften und vermittelt freud-
voll grundlegende Erkenntnisse über den Anbau und die Pfle-
ge von Pflanzen sowie die Verarbeitungsmöglichkeiten von 
Obst, Gemüse und Kräutern. Damit die Kinder gemeinsam 
auf unserem Acker tätig sein können, haben wir einen klei-
nen Geräteschuppen mit vielen Gießkannen, einer Schubkar-
re und einigen Harken und Schaufeln angeschafft.
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Kindern aus der KiTa „Zwergenhaus“ das Projekt:
„Rettungsdienste – Feuerwehr“

zum Abschluss zu bringen.
Die Kinder der Einrichtung haben sich mit dem Thema aus-
einandergesetzt: Was muss ich tun, wenn ich einen Brand 
erkenne? Wen rufe ich an? Und vor allem welche Nummer? 
Viele Dinge galt es zu besprechen.
Der krönende Abschluss war der Besuch der Freiwilligen Feu-
erwehr Wörlitz-Griesen. Vertreten durch die Kameraden: Dirk 
Schmidt, Benjamin Miertsch und Martin Ringvet. Die drei Feu-
erwehrmänner zeigten uns viele interessante und spannende 
Dinge sowie die dafür benötigten Gerätschaften. Die Kinder 
durften sich am Wasserschlauch testen und jonglierten mit 
dem Strahl einen Fußball ins Tor oder warfen Büchsen mit 
demselben um. Alles war gar nicht so einfach und ganz schön 
anstrengend. Zum Ende durften alle Kinder und Erzieher/-
innen im Feuerwehrauto sitzen mit Helm und Sirenenklang. 
Dass war für alle Zwerge ein super Erlebnis.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei den drei Kameraden 
der Feuerwehr bedanken: für eure Freizeit, eure Ideen und 
Geduld mit uns. Ihr macht einen tollen Job und rettet somit 
Leben, ob Mensch oder Tier.
Uns kleinen und großen Zwergen habt ihr viel Wissenswertes 
erklärt und demonstriert.
DANKE dafür und liebe Grüße aus der KiTa Zwergenhaus in 
Griesen!
„Die 112, die merke dir, so kommt die Feuerwehr auch zu dir.
Tatütata, Tatütata, Tatü, Tatü, Tata.“

Anne Sonntag-Leitung
11. April 2022

Ganz am Ende vom Kirchweg

Osterfest in der Kita Sonnenblume
Ganz am Ende vom Kirchweg, wo das Feld beginnt und sich 
Hase und Fuchs „Gute Nacht“ sagen, spielte sich Aufregendes 
und Sportliches um die bunten Eier und den Osterhasen ab.
Hasenkinder aufgepasst! Ohren spitzen! Näschen schnup-
pert! Schwänzchen wackelt! Zähne knabbern ... Auf ihr Hasen! 
Fertig! Los!
Nanu! Löffel? Das sind doch die Ohren vom Osterhasen. Doch 
wir legen unsere Eier auf die Löffel und laufen so schnell wir 
können zum Ziel. Zack, schon sind zwei runtergefallen.
Jeder hält sein rotes, blaues, gelbes ... Ei fest in der Hand. 
Ein leuchtend grünes großes Ei ist in der Mitte vom Feldweg 
platziert. Und schon ist unser Eierboccia in vollem Gange. 
Die Hasenmenge tobt und jubelt, bis feststeht, welches Ei es 
am nächsten zum großen Grünen geschafft hat. Leicht ange-
knackst kullert die bunte Eierscharr gleich weiter über den 
Acker. Mit Schwung legen einige ein großes Stück Weg zu-
rück. Einige kullern auch nur ein paar Meter, bevor sie liegen 
bleiben. Es bleibt spannend bis zum letzten Ei. Manch eins ist 
noch unversehrt, den anderen fehlt die Schale. Was für ein 
Spaß! Bevor die Eier in der Jackentasche verschwinden, wer-
den sie schnell gepellt und verputzt.

Bald beginnt die Zeit, wo es das Unkraut eiliger hat als unsere 
Pflanzen. Aber wir sind vorbereitet und freuen uns bereits auf 
all die anfallenden Arbeiten, das Unkraut ziehen, das Ablesen 
der Kartoffelkäfer, das Anbinden der Tomaten, das Gießen 
und Bewässern der gesamten Anlage. Am meisten freuen 
wir uns natürlich, in unserer Kinderküche aus dem Erntegut  
leckere Dinge herzustellen.

Petersilie und Schnittlauch sind vom letzten Jahr erneut gewach-
sen

Was sonst noch geschah:
+++ ABC-Gruppe beschäftigt sich intensiv mit ihrem Projekt 
„Berufe“, welches sich durch alle Bildungsbereiche zieht - es 
gibt einen Projektkoffer, der in den nächsten Wochen immer 
freitags von einem Kind mit nach Hause genommen werden 
darf, um gemeinsam mit den Eltern das Thema zu besprechen 
und zu dokumentieren; da wir die Eltern wegen Corona nicht 
in unseren Projektkreis in die Kita einladen können +++ an-
stelle der Entwicklungsgespräche gibt es diesmal einen „Brief 
an dich“ für unsere Kinder, Eltern erhalten einen Fragebogen 
als Austauschplattform, um uns mitzuteilen, was sie bewegt 
+++ die Regenbogengruppe hat mit dem Projekt „Fahrzeuge“ 
begonnen +++ die Käfergruppe befindet sich gerade im Pro-
zess des Übergangs von der Krippe zum Kindergarten, aber 
dazu das nächste Mal mehr +++ wir singen Frühlings- und Os-
terlieder, um einen Temperaturanstieg zu erzielen +++ Musik, 
Kunst und Theater auf unserer neuen Theaterbühne +++
Herzliche Grüße und rutschen Sie gut in den Mai!

Die Kinder und das Team unserer Kita

Die Feuerwehr

„Die Feuerwehr, die Feuerwehr, die eilet immer schnell daher.
Tatütata, Tatütata, Tatü, Tatü, Tata.“
Getreu diesem Motto erschien sie auch. Dieses Mal in Grie-
sen, auf dem Gelände des ehemaligen Stahlbaus. Aber nicht 
um ein Feuer zu löschen, sondern um gemeinsam mit den 
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19.05., Donnerstag
14:30 Uhr Hl. Messe in Oranienbaum; anschl. Seniorennach-

mittag im Gemeinderaum
22.05., 6. Ostersonntag
10:30 Uhr Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für den Ka-

tholikentag)
17:00 Uhr Maiandacht in Aken
26.05., Christi Himmelfahrt
10:30 Uhr Hl. Messe in Oranienbaum
17:00 Uhr Maiandacht an der Mariengrotte hinter der 

Propstei
29.05., 7. Ostersonntag
10:30 Uhr Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für die Pfar-

rei)
17:00 Uhr Maiandacht in Dessau-Alten

Vorschau Juni 2022
05.06., Der Hohe Pfingsttag
10:30 Uhr Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für die Pfar-

rei)
06.06., Pfingstmontag
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Achterstern im 

Schlossspark Oranienbaum
09.06., Donnerstag
19:00 Uhr Ausstellungseröffnung in der kathol. Kirche 

Oranienbaum
Die Ausstellung „GLAUBE | 
MITEINANDER | FEIERN“ 
lässt den Kirchraum als liturgi-
schen Aktionsraum erfahrbar 
werden. Sie lädt ein, dem We-
sen des Gottesdienstes vertie-
fend auf die Spur zu kommen. 
Vier Vitrinen zu den zentralen 
Einrichtungsstücken einer Kir-
che – Portal, Taufstein, Ambo 
und Altar – regen mit Bild und 
Texten zu Interaktion an und 

geben spirituelle Anstöße. Darüber hinaus werden besonde-
re Ausstellungsstücke aus der Kirchengemeinde ausgestellt, 
die von der Geschichte der katholischen Gemeinde vor Ort 
und ihren Traditionen erzählen.
Die Ausstellung ist bis zum 3. Juli 2022 an den Wochenen-
den und nach Vereinbarung für Einzelbesucher, aber auch für 
Schulklassen und Touristengruppen zugänglich.

Kirchliche Nachrichten des Evangelischen 
Pfarramtes Wörlitz - Mai 2022

Informationen für die Kirchengemeinden Wörlitz, 
Vockerode, Horstdorf, Riesigk und Rehsen

Sprechzeiten Pfarrer Pfennigsdorfs
Gespräche mit Pfarrer Pfennigsdorf sind telefonisch verein-
bar (Tel.: 034905 20508), Kontakt ist auch per E-Mail möglich: 
pfarramt-woerlitz@kircheanhalt.de.
Am besten erreichen Sie Pfarrer Pfennigsdorf im Pfarramt 
Wörlitz, dienstags, 10 bis 12 Uhr und freitags, 16 bis 18 Uhr, 
außer am 3., 6., 10. und 13.05.2022 (Urlaub).

Urlaub Pfarrer Pfennigsdorf
2.-16.05.2022: Vertretung: Pfarrerin Spieker, Brauerstr. 26, 
06785 Oranienbaum-Wörlitz, Tel.: 0349042 0512, 
E-Mail: oranienbaum@kircheanhalt.de

Regionale Veranstaltungen
Gottesdienste
Sonnabend, 07.05. und 04.06.2022, 18.00 Uhr, Oranienbaum: 
Gottesdienst nach Taizé

Zurück im Kindergarten fanden alle Hasenkinder bunte Os-
terüberraschungen. Der Osterhase hatte sich lustige Verste-
cke ausgedacht, unter Schippen, Töpfen und auf Bäumen ...

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche  
Christkönig Oranienbaum

Feldgasse 4, 06847 Oranienbaum-Wörlitz
Zuständiges Pfarramt:
Katholische Pfarrei St. Peter und Paul Dessau
Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-Roßlau, Tel. 0340 260760
dessau.st-peter-und-paul@bistum-magdeburg.de
Bürozeiten: Di. 09 – 12:00 Uhr sowie 15 – 17:00 Uhr,

Do. 10 – 12:00 Uhr
Pfarrer: Propst Dr. Matthias Hamann, Tel. 0340 260760
Seelsorger: Pfarrer Christoph Tretschok, Tel. 034909 393457
Gemeindereferent Felix Kobold, Tel. 0340 26076-15
Aktuelle Informationen unter: www.gemeinde-leben.com

Mitteilungen – Mai 2022
08.05., 4. Ostersonntag
10:30 Uhr Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für die Pfar-

rei)
17:00 Uhr Maiandacht mit Eucharistischem Segen in Des-

sau-Süd
15.05., 5. Ostersonntag - Kirchweihfest
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Orangenfest auf 

dem Markt in Oranienbaum
17:00 Uhr Maiandacht mit Euchar. Segen in Oranienbaum
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Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Wörlitz

Gottesdienste in St. Petri
01.05.2022, Miserikordias Domini, 10.30 Uhr
08.05.2022, Jubilate, 10.30 Uhr
14.05.2022, Sonnabend vor Kantate, 15.00 Uhr: Taizé-Gottes-
dienst „Für den Frieden“ mit Pfarrer Dietrich Bungeroth und 
dem Kirchenchor der AG „Evangelisch im Wörlitzer Winkel“ 
unter Leitung von Susanne Simon
15.05.2022, Kantate, 10.30 Uhr Marktplatz Oranienbaum, 
Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Orangenfestes
22.05.2022, Rogate, 10.30 Uhr
26.05.2022, Christi Himmelfahrt, 14.00 Uhr Kirche Sollnitz, an-
schl. Kaffeetrinken und Grillen
29.05.2022, Exaudi, 14.00 Uhr Kirche Riesigk: Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmanden
05.06.2022, Pfingstsonntag, 10.30 Uhr, Konfirmation mit 
Abendmahl in der Stadtkirche Oranienbaum
06.06.2022, Pfingstmontag, 10.30 Uhr

Offene Kirche:
Di. - Sa. 11.00 – 17.00 Uhr, So. 12.00 – 17.00 Uhr
Ausstellung im Bibelturm: „feste fe!ern“. Turmbesteigung, 
letzter Aufstieg 16.40 Uhr.
Ausstellung im Querschiff von St. Petri: „Von Engeln“ Holz-
skulpturenausstellung von Timm Scharge, Dessau-Waldersee.

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis: Mittwoch, 18.05.2022, 14.00 Uhr, Gemeinde-
saal
Gemeindekirchenratssitzung: Freitag, 20.05.2022, 19.00 Uhr, 
Gemeinderaum

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Vockerode

Gottesdienste
01.05.2022, Miserikordias Domini, 9.00 Uhr
14.05.2022, Sonnabend vor Kantate: 15.00 Uhr, Kirche St. Pe-
tri, Wörlitz: Taizé-Gottesdienst „Für den Frieden“.
15.05.2022, Kantate, 10.30 Uhr Marktplatz Oranienbaum, 
Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Orangenfestes
22.05.2022, Rogate, 9.00 Uhr
26.05.2022, Christi Himmelfahrt, 14.00 Uhr Kirche Sollnitz, an-
schl. Kaffeetrinken und Grillen
29.05.2022, Exaudi, 14.00 Uhr Kirche Riesigk: Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmanden
05.06.2022, Pfingstsonntag, 10.30 Uhr, Konfirmation mit 
Abendmahl in der Stadtkirche Oranienbaum
06.06.2022, Pfingstmontag, 9.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis: Mittwoch, 18.05.2022, 14.00 Uhr in Wörlitz

„Orgelkonzert zum Muttertag“
Sonnabend, 07.05.2022, 17.00 Uhr mit Thorsten Pirkl, Burg-
haun, Eintritt frei, um eine Spende wird am Ausgang gebeten.

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Horstdorf

Gottesdienste
08.05.2022, Jubilate, 9.00 Uhr
14.05. 2022, Sonnabend vor Kantate: 15.00 Uhr, Kirche St. Pe-
tri, Wörlitz: Taizé-Gottesdienst „Für den Frieden“.
15.05.2022, Kantate, 10.30 Uhr Marktplatz Oranienbaum, 
Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Orangenfestes
26.05.2022, Christi Himmelfahrt, 14.00 Uhr Kirche Sollnitz, an-
schl. Kaffeetrinken und Grillen
29.05.2022, Exaudi, 14.00 Uhr Kirche Riesigk: Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmanden
05.06.2022, Pfingstsonntag, 10.30 Uhr, Konfirmation mit 
Abendmahl in der Stadtkirche Oranienbaum

Sonnabend, 14.05. 2022: 15.00 Uhr, Kirche St. Petri: Taizé-
Gottesdienst „Für den Frieden“ mit Pfarrer Dietrich Bunge-
roth und dem Kirchenchor der AG „Evangelisch im Wörlitzer 
Winkel“ unter Leitung von Susanne Simon
Sonntag Kantate, 15.05.2022, 10.30 Uhr, Marktplatz Oranien-
baum, Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Orangen-
festes.
Christi Himmelfahrt, 26.05.2022, 14.00 Uhr Kirche Sollnitz, an-
schl. Kaffeetrinken und Grillen
Sonntag Exaudi, 29.05.2022, 14.00 Uhr Kirche Riesigk: Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfirmanden
Pfingstsonntag, 05.06.2022, 10.30 Uhr, Konfirmation mit 
Abendmahl in der Stadtkirche Oranienbaum

Kirchenmusik
Kirche Vockerode
Sonnabend, 07.05.2022, 17.00 Uhr
„Orgelkonzert zum Muttertag“, 
mit Thorsten Pirkl,
Burghaun, Eintritt frei, um eine Spende wird am Ausgang ge-
beten. 
Weitere Infos: www.orgelschaetze.de

Wörlitzer Sommermusiken 2022
in der Kirche St. Petri, Wörlitz
Sonntag, 29.05.2022, 15.00 Uhr: „reeds and pipes“
Konzert für Saxophon und Orgel
mit Clemens R. Hoffmann (Saxophon) und Christina
Hanke-Bleidorn, (Orgel), Eintritt: 5,00 €.
Änderungen vorbehalten.

Kirchenmusikalische Angebote
Gospelteens: montags, 18.15 Uhr
Flötenkreis, Erwachsene: montags, 19.15 Uhr
Kinderchor: dienstags, 16.00 Uhr
Chorandacht: donnerstags, 19.00 Uhr
Ort: Gemeindesaal in Wörlitz

Konfirmandentreff:
Freitag, 06.05.2022, 16.30 – 19.00 Uhr im Pfarrhaus Oranien-
baum
Sonnabend, 04.06.2022, 10.00 Uhr Stellprobe und Schmü-
cken der Stadtkirche Oranienbaum für den Konfirmations-
gottesdienst

Kinderkirche:
Sonnabend, 07.05.2022, 9.30 bis 12.00 Uhr, Kirche, Pfarrhaus 
und Pfarrgarten in Oranienbaum

Wörlitzer Toleranzweg: „Hawa Nagila“
Sonnabend, 14. Mai 2022,
14.00 Uhr, Treffpunkt auf dem Wörlitzer Markt am Krieger-
denkmal: Spaziergang zu Orten jüdischen Lebens in Wörlitz, 
anschl.
15.00 Uhr Kirche St. Petri: Taizé-Gottesdienst „Für den Frie-
den“ mit Pfarrer Dietrich Bungeroth und dem Kirchenchor 
der AG „Evangelisch im Wörlitzer Winkel“ unter Leitung von 
Susanne Simon

Corona-Hinweise
Für Gottesdienste und Veranstaltungen der Kirchengemein-
den Wörlitz, Vockerode, Horstdorf, Riesigk und Rehsen gelten:
- Zum Beginn der Veranstaltung desinfizieren Sie bitte Ihre 

Hände
- Das Tragen eines Mundnasenschutzes.
- Zu anderen Teilnehmenden (außer der eigenen Familie) 

halten Sie mindestens 1,50 Meter Abstand.
- Bitte gehen Sie verantwortlich mit der aktuellen Corona-

Situation um. Schützen Sie andere und sich.

Thomas Pfennigsdorf
Pfarrer
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4 Kirchenbänke haben wir schon fertig. Sie stehen bereits in 
Mildensee, Oranienbaum und Sollnitz. Herzlichen Dank an 
alle Jugendlichen und Erwachsenen, die dabei geholfen ha-
ben!

Herzlich willkommen!
Einladung zu einer Tasse Kaffee oder 
Tee und einem Stück Kuchen, für alle, 
die aus der Ukraine gekommen sind 
und ihre Gastgeber:
Donnerstag, 12. Mai von 15.00 Uhr 

bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus Oranienbaum, Brauerstraße 26, 
06785 Oranienbaum
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und möchten von 
Ihnen erfahren, wo und wie wir Ihnen mit unseren Räumen, 
dem Pfarrgarten, Angeboten, … helfen können.
Bitte geben Sie diese Einladung auch diejenigen weiter, die 
sie nict selbst lesen können.
Herzlichen Dank!

Zelten in den Sommerferien: Kindercamp  
„Wunder geschehn“

Vom 17. bis 23. Juli sind alle Kinder, die jetzt die 2., 3. oder 
4. Klasse besuchen beziehungsweise 8, 9 oder 10 Jahre alt 
sind wieder zum gemeinsamen Zelten am Freibad in Glauzig 
eingeladen. Die Teilnehmergebühr beträgt 100 €. Darin sind 
die Kosten für Übernachtung, Verpflegung und die Program-
mangebote enthalten. Sollten Sie Schwierigkeiten bei der 
Finanzierung haben, werden wir dafür eine Lösung finden. 
Sollte im Sommer eine Übernachtung nicht Corona-gerecht 
sein, werden wir in Glauzig Tagesveranstaltungen ermögli-
chen. Unter Angabe von Name; Vorname Geburtstag; Klas-
se, Straße; Hausnummer PLZ; Wohnort, Telefonnummer und  
E-Mail Adresse können Sie Ihr Kind schon jetzt direkt bei  
silvia.schmidt@kircheanhalt.de anmelden. Silvia Schmidt, Tel. 
0340 2526110 beantwortet Ihnen auch gerne weiter Fragen.

Gottesdienste finden unter folgenden Bedingungen statt:
· Der Mindestabstand zwischen Menschen verschiedener 

Haushalte muss mindestens 2 Meter betragen.
· Während des gesamten Gottesdienstes muss von allen 

Teilnehmenden eine medizinische Maske (OP-Maske oder 
FFP2-Maske) über Nase und Mund getragen werden. Die-
se darf nur zur Einnahme des Abendmahls abgenommen 
werden.

· Gemeindegesang ist mit aufgesetzter FFP2- oder OP-
Maske, die Nase und Mund bedeckt und unter Einhaltung 
von 2 Metern Abstand zwischen Menschen verschiedener 
Haushalte möglich.

Gottesdienste
· Samstag, 7. Mai, 18.00 Uhr Gottesdienst nach Taizé in der 

Stadtkirche
· Sontag, 15. Mai, 10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt auf 

dem Marktplatz im Rahmen des Orangenfestes

Gemeindeveranstaltungen
Frauenkreis: Dienstag, 10.05.2022, 14.00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Riesigk

Gottesdienste
14.05.2022, Sonnabend vor Kantate: 15.00 Uhr, Kirche St. Pe-
tri, Wörlitz: Taizé-Gottesdienst „Für den Frieden“.
15.05.2022, Kantate, 10.30 Uhr Marktplatz Oranienbaum, 
Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Orangenfestes
26.05.2022, Christi Himmelfahrt, 14.00 Uhr Kirche Sollnitz, an-
schl. Kaffeetrinken und Grillen
29.05.2022, Exaudi, 14.00 Uhr Kirche Riesigk: Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmanden
05.06.2022, Pfingstsonntag, 10.30 Uhr, Konfirmation mit 
Abendmahl in der Stadtkirche Oranienbaum
06.06.2022, Pfingstmontag, 14.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis Gohrau, Donnerstag, 19.05.2022, 14.00 Uhr im 
Herzog zu Anhalt

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Rehsen

Gottesdienste
14.05.2022, Sonnabend vor Kantate: 15.00 Uhr, Kirche St. Pe-
tri, Wörlitz: Taizé-Gottesdienst „Für den Frieden“.
15.05.2022, Kantate, 10.30 Uhr Marktplatz Oranienbaum, 
Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Orangenfestes
26.05.2022, Christi Himmelfahrt, 14.00 Uhr Kirche Sollnitz, an-
schl. Kaffeetrinken und Grillen
29.05.2022, Exaudi, 14.00 Uhr Kirche Riesigk: Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmanden
05.06.2022, Pfingstsonntag, 10.30 Uhr, Konfirmation mit 
Abendmahl in der Stadtkirche Oranienbaum
05.06.2022, Pfingstsonntag, 14.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis Gohrau: Donnerstag, 19.05.2022, 14.00 Uhr im 
Herzog zu Anhalt.

Pfarrer Thomas Pfennigsdorf, Wörlitz

Pfarramt Oranienbaum  
für die Evangelischen Kirchengemeinden  

Mildensee, Oranienbaum, Sollnitz 
Kleutsch

Pfarrerin Bärbel Spieker Telefon 034904 20512
E-Mail-Adresse: baerbel.spieker@kircheanhalt.de
Pfarrbüro: Brauerstraße 26, 06785 Oranienbaum, geöffnet: 
dienstags und freitags von 8 bis 11 Uhr und zusätzlich freitags 
von 16 bis 18 Uhr
Andrea Funk, Christa Schmidt, Telefon 034904 20512 oder 
034904 309192
E-Mail andrea.funk@kircheanhalt.de oder 
oranienbaum@kircheanhalt.de

https://facebook.com/oranienbaum-evangelich

Evangelische Kirchengemeinde Oranienbaum, 
Konto: IBAN DE 96 8055 0101 3300 0017 56
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: Karl Beck, Telefon 
0172 3408300
https://instagram.com/ev_kirchengemeinde_oranienbaum

„Kirchenbank“ mal anders
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· Sonntag, 22. Mai, 10.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkir-
che

· Himmelfahrt, Donnerstag, 26. Mai, 14.00 Uhr Kirche Soll-
nitz, Alte Dorfstraße 12a, 06842 Dessau-Roßlau OT Soll-
nitz, anschließend gemeinsames Kaffeetrinken und Gril-
len. Kuchen oder Salatspenden sind herzlich Willkommen!

· Sonntag, 29. Mai, 14.00 Uhr Jugendliche, die am Pfingst-
sonntag konfirmiert werden stellen sich mit einem Gottes-
dienst in der Kirche in Riesigk, An der Kirche 10a, 06785 
Oranienbaum-Wörlitz

· Samstag, 4. Juni, 18.00 Uhr Gottesdienst nach Taizé in der 
Stadtkirche

· Pfingstsonntag, 5. Juni, 10.30 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst in der Stadtkirche

· Pfingstmontag, 6. Juni, 10.30 Uhr Gottesdienst am Achter-
stern im Schlosspark mit Posaunenchor

Gemeindeveranstaltungen
· Konfitreff: Freitag, 6. Mai, 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr Pfarr-

haus Oranienbaum mit Selbsttest
· Konfitreff Samstag 4. Juni, 10.00 Uhr Stadtkirche: Probe 

und Vorbereitung für den Konfirmationsgottesdienst
· Kinderkirche: Samstag, 7. Mai, 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Stadtkirche und Pfarrhaus Oranienbaum mit Selbsttest
· Seniorenkreis Montag, 30. Mai, 14.00 Uhr: wir besuchen 

den Gesprächskreis in Mildensee, Pötnitz 22
· Posaunenchor: freitags 19.00 Uhr

Unsere Kirchengemeinde beteiligt sich aktiv an der „Woche 
der Demenz“ von Pflege & Wohnen Katharina. Am Sonntag 
1. Mai um 10.30 Uhr laden wir zu einem besonders auch für 
Menschen mit Einschränkungen geeigneten Gottesdienst in 
die Stadtkirche ein. Dieser Gottesdienst wird in das Pflege-
heim übertragen werden.
Zum Nachbarschaftsfest am Samstag 7. Mai von 14.30 Uhr bis 
18.00 Uhr freuen wir uns über Kuchenspenden (einfach in die Ma-
rienstraße 41 mitbringen, am besten ohne Sahne oder Creme).

Sonntag, 01.05.2022
10.30 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Woche in der 

Stadtkirche Oranienbaum, Übertragung ins Pfle-
geheim

Woche der Demenz 1. bis 7. Mai
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Vereine und Verbände

Programm Oranienbaumer Orangenfest



Nr. 5/2022 Stadt Oranienbaum-Wörlitz- 15 -

Nachruf
Mit großem Bedauern haben wir vom

Tod unseres langjährigen Vereinsmitglieds und
Ehrenvorsitzenden

Erwin Degner
erfahren müssen, welcher am 29.03.2022

verstorben ist.

Wir werden ihn in ehrenden Gedanken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Anglerverein Oranienbaum e. V.
Der Vorstand

Veranstaltungsplan  
für Mai 2022

Montag,
der 09.05., 16.05., 23.05. und der 30.05.2022 um 15.00 Uhr 
kommen die Frauen der Kartenrunde sowie unsere Skatbrü-
der im Rentnertreff zusammen.
Dienstag,
der 10.05., 17.05., 24.05. und der 31.05.2022 um 13.30 Uhr 
treffen sich die Frauen der Sportgruppe in der Turnhalle.
Mittwoch,
der 04.05., 11.05., 18.05. und der 25.05.2022 um 15.00 Uhr 
gibt’s Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen in der AWO
Donnerstag,
der 05.05., 12.05. und der 19.05.2022 um 14.00 Uhr ist ge-
mütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen für unsere 
Senioren im Rentnertreff.
Auch im Jahr 2022 bieten wir wieder schöne Veranstaltungen 
an.
Das AWO Seniorentreffen findet vom 12.06.2022 – 17.06.2022 
im Taunus in Bad Homberg statt. Neben einer Taunusrund-
fahrt ist unter anderem ein Besuch in Frankfurt/Main mit ei-
ner Schifffahrt geplant und in Wiesbaden und Rüdesheim ist 
eine Stadtrundfahrt vorgesehen.
Das RCB – Sommerkonzert 2022 unter dem Motto, „Eine 
Melodie geht um die Welt“ mit Ronny Heinrich und seinem 
Orchester sowie weiteren erstklassigen Solisten findet am 
07.07.2022 im Konzertsaal der Universität der Künste in Ber-
lin statt.
Zum Seniorenherbstfest mit vielen Schönheiten zwischen 
Nord – und Ostsee (Kropp – Flensburg – Schleswig – Insel Sylt 
und Hamburg) fahren wir vom 25.09. – 29.09.2022
Für alle Veranstaltungen gilt es bitte sofort anmelden,
bei Frau Naumann: Tel. 034905 20273
bei Frau Clare: Tel. 034905 20006

Neue Öffnungszeiten  
der Stadtinformation Oranienbaum

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Mai - Sept.: Mo. 10:00 – 13:00 Uhr

Di. - Fr. 10:00 – 14:00 Uhr
Sa., Ostern, Pfingsten 10:00 – 13:00 Uhr

Okt. - Dez.: Do. 10:00 - 13:00 Uhr

Neben unseren bekannten touristischen Angeboten bie-
ten wir weiterhin als Dienstleistungen für die Bürger der 
Stadt Oranienbaum-Wörlitz

* Verkauf von Postwertzeichen der Deutschen Post (gelb) 
und der MZZ (blau)

* Verkauf Müllsäcke des Landkreises Wittenberg
* Verkauf von regionalen Produkten (Orania Bitter -pre-

miumlikör-; Gin-Spezialitäten der Wörlitzer Spirituo-
senmanufaktur)

* Verkauf von Büchern und Druckprodukten mit regio-
nalem Bezug

Unser Neuzugang: „Konfuzius in Oranienbaum - Chinoise 
Darstellungen zum Leben des Meisters und ihr kulturhis-
torischer Hintergund“ Bei uns erhalten Sie kostenfrei die 
aktuelle Ausgabe der Broschüre „Unser Land“ Sachsen-
Anhalt und umfangreiche Informationen zu den touristi-
schen Highlights der näheren und weiteren Region.

Veranstaltungen der  
Volkssolidarität Oranienbaum  

im Mai 2022
04.05. 14.00 Uhr Seniorengymnastik
11.05. 14.00 Uhr Seniorentanz im Café am Markt
18.05. 14.00 Uhr Beratung der Volkshelferinnen
25.05. 14.00 Uhr Spielenachmittag

Vorschau:
01.06. Seniorengymnastik

Anglerverein  
Oranienbaum e. V.

Vereinsinformation
Werte Anglerinnen und Angler,
am Freitag, dem 6. Mai, findet unsere Jah-
reshauptversammlung statt.
Wir treffen uns 18.30 Uhr im Vereinsraum 
in der alten Feuerwehr.
Wer seinen Mitgliedsbeitrag noch nicht 
entrichtet hat, sollte das an diesem Abend 
tun.

Wir wollen die Kassierung nach Möglichkeit hier abschließen.
Ein gültiger Fischereischein und die ausgefüllte Fangkarte 
vom letzten Jahr sind mitzubringen.

Anangeln:
Am Samstag, dem 7. Mai, findet unser Anangeln am Rehsener 
See statt.

Wir treffen uns um 07.00 Uhr am See.

Der Vorstand
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034905 30870 zu den Geschäftszeiten (Mo. - Do. nachmittags; 
Fr. vormittags).
Es gelten die „3G-Regeln“. - Vor Ort wird ein Kostenbeitrag von 
5 Euro erhoben, eingeschlossen ist eine Mittagsversorgung.
Eine Förderung durch die Landeszentrale für politsche Bil-
dung Sachsen-Anhalt ist beantragt.

i. A. Christian Just

Auch bei den Tages und Mehrtagesveranstaltungen gelten 
die momentanen Corona-Bedingungen. Also Daumendrü-
cken ist angesagt.

Geburtstagsgrüße der AWO
Wir gratulieren folgenden Mitgliedern recht herzlich zum 
Geburtstag, wünschen viel Gesundheit, Schaffenskraft 
und persönliches Wohlergehen!
am 04.05. Frau Margit Benker
am 09.05. Frau Margret Stieler
am 15.05. Frau Rosi Zimmermann
am 21.05. Frau Rosel Zimmermann
am 21.05. Frau Heide Ueberscher
am 23.05. Frau Dziubiel Brunhilde

Einladung zum 4. Gartenreich-Forum  
der Gesellschaft der Freunde  

des Dessau-Wörlitzer Gartenreiches e. V.

in Kooperation mit der Kuturstiftung  
Dessau-Wörlitz und dem Biosphärenreservat  

Mittlere Elbe im Eichenkranz zu Wörlitz  
zum Thema:

„Geht dem Gartenreich das Wasser aus?“
Die Gartenreich-Gesellschaft lädt herzlich zum 4. Gartenreich-
Forum am Montag, dem 16. Mai 2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr 
in den „Eichenkranz“ nach Wörlitz, Angergasse 104 ein. Das 
Forum findet erstmalig in Kooperation mit der Kulturstiftung 
Dessau-Wörlitz und dem Biosphärenreservat Mittlere Elbe 
statt und trägt den Titel „Geht dem Gartenreich das Wasser 
aus?“.
Die Auswirkungen des Klimawandels stellen eine reale Bedro-
hung für das Dessau-Wörlitzer Gartenreich dar. Dies zeigte 
sich besonders in den Dürrejahren von 2018 bis 2020, als der 
sichtbare Wasserspiegel erkennbar sank und indem bis heute 
das Grundwasserreservoir erhebliche Defizite aufweist.
Die Zeit konnte zwar erfolgreich für die Entschlammung der 
Kanäle genutzt werden, gleichwohl stellen sich unter der Leit-
frage weitere Fragen im Detail, die in vier Arbeitsgruppen von 
Fachleuten beleuchtet werden sollen:
• Wasserknappheit – Zielkonflikte – gerechte Verteilung
• Vom Status quo zu Szenarien der Tiefenerosion am Bei-

spiel der mittleren Elbe
• Wasser als Lebenselixier, als Kulturgut, als Denkmal
• Wassermanagement zur Vorbeugung und Stärkung der 

Resilienz
Vortragen werden u. a. Frau Bundesministerin Steffi Lemke 
und Herr Landesminister Prof. Dr. Armin Willingmann. Mit 
weiteren Fachleuten werden die Teilnehmenden, darunter 
Schülerinnen und Schüler aus Gymnasien in Anhalt, am Nach-
mittag Gelegenheit haben, Thesen zum Wassermanagement 
zu entwickeln.
Ziel ist zudem, dieses und kommende Gartenreich-Foren zu 
nutzen, um die Jugend stärker in wissenschaftliche und ge-
sellschaftspolitische Diskussionen einzubeziehen und sie für 
die Arbeit der Gesellschaft der Freunde des Dessau-Wörlitzer 
Gartenreiches e. V. zu gewinnen. Bis zu 50 Schülerinnen und 
Schüler des 10. und 11. Jahrgangs von den mit der Gesell-
schaft kooperierenden Schulen wurden eingeladen. Sie sol-
len nicht nur an der Veranstaltung teilnehmen, sondern sie 
auch aktiv mitgestalten.
Die weiteren Teilnehmenden setzen sich aus Mitgliedern der 
Gesellschaft zusammen sowie aus Vertretern der Kulturstif-
tung Dessau-Wörlitz, des Biosphärenreservats, der lokalen 
Politik, Gästen und Medien.
Eine Anmeldung bei der Geschäftsstelle bis zum 2. Mai 2022 
ist nötig unter info@gartenreich.info oder telefonisch unter 

EXPOSÉ

für das

4. Gartenreich-Forum

der Gesellschaft der Freunde des

Dessau-Wörlitzer Gartenreiches e.V.

Titel „Geht dem Gartenreich das Wasser aus?“

am 16.05.2022 im „Eichenkranz“ (Wörlitz)

1. Eckdaten der Veranstaltung

1.1. Das Format Gartenreich-Forum

Die Gesellschaft der Freunde des Dessau-Wörlitzer Gartenreiches e. V. wurde 1993 gegründet
und hat heute mehr als 1.200 Mitglieder aus dem gesamten Bundesgebiet. Zweck des Vereins ist
die Förderung des Erhalts und der Wiederherstellung der Dessau-Wörlitzer Anlagen sowie die
Unterstützung der Arbeit der Kulturstiftung Dessau-Wörlitz.

2019 hat die Gesellschaft das „Gartenreich-Forum“ ins Leben gerufen. Mit diesem neuen For-
mat wendet sich der Verein inhaltlichen Fragen zu, die sich im Zusammenhang mit dem Ver-
einszweck stellen und vertieft diskutiert werden sollten.

Seither wurden 3 Gartenreich-Foren erfolgreich durchgeführt:

Das 1. Gartenreich-Forum zum Thema „Das Gartenreich im Klimawandel“ fand am 8.
April 2019 (11.00 – 16.00 Uhr) im Saal des historischen Gasthofes „Zum Eichenkranz“
statt. Im Fokus stand die Frage nach den Auswirkungen des Klimawandels auf Natur-
denkmäler und Kulturlandschaften sowie die Diskussion vorbeugender Strategien der
Pflege, Erhaltung und Anpassung der einzigartigen Dessau-Wörlitzer Gartenkunstwerke
an veränderte Rahmenbedingungen.

Das 2. Gartenreich-Forum zum Thema „Demokratie zwischen Aufklärung und Populis-
mus“ fand am 6. Juli 2019 (15.00 – 17.00 Uhr) in der Kirche St. Petri in Wörlitz statt.
Nach  einer  Einführung  durch  den  Ministerpräsidenten  Sachsen-Anhalts,  Herrn  Dr.
Rainer  Haseloff,  hielt  der  Ehrenvorsitzende  des  Kuratoriums  der  Gesellschaft  der
Freunde des Dessau-Wörlitzer Gartenreiches e. V. und ehemalige Bundestagspräsident,
Prof. Dr. Norbert Lammert einen auf das Thema des Forums fokussierten Vortrag, der
eine intensive Diskussion mit dem Publikum auslöste.

Das 3. Gartenreich-Forum zum Thema „Aufklärung – war da was?“ fand am 11. Oktober
2021 (10.00 bis 17.00 Uhr) im Saal des historischen Gasthofes „Zum Eichenkranz“ statt.
Es baute thematisch auf dem zweiten Forum auf und setzte den Schwerpunkt auf das
Thema „Aufklärung heute: Ratio vs. Emotion“. Mit dieser Thematik wurde das Format
des Gartenreich-Forums sichtbar auf die Jugend der Region Anhalt ausgerichtet. Zwei
Drittel der Teilnehmenden waren Schüler und Schülerinnen. Vor diesem Hintergrund
konnte das 3. Gartenreich-Forum im Ergebnis einer Antragstellung bei der Landeszen-
trale für politische Bildung gefördert werden.

Auch das 4. Gartenreich-Forum richtet sich neben den Mitgliedern der Gartenreich-Gesellschaft
und Teilnehmenden  aus  Politik,  Wissenschaft  und Kultur  an  Schülerinnen  und Schüler  der
Oberstufe  der  Gymnasien  und  einer  Gesamtschule  der  Region  Anhalt.  Die  inhaltliche
Konzeption und Vorbereitung liegt in diesem Jahr bei der Kulturstiftung Dessau-Wörlitz und
dem Biosphärenreservat  Mittelelbe,  die organisatorische Verantwortung hat  die Gartenreich-
Gesellschaft als Veranstalter.

Exposé für das 4. Gartenreichforum 2022

1.2. Zielsetzungen des 4. Gartenreich-Forums

Die Perioden extremer Hitze und Dürre in Europa während der Sommermonate 2018 und 2019
haben  in  besonders  eindrücklicher  Weise  die  konkreten  Auswirkungen  globaler  Klima-
veränderungen  erfahrbar  werden  lassen.  Veranlasst  durch  die  schon  damals  sichtbaren,
kurzfristig  eingetretenen Trockenheitsschäden in  der  als  Natur-  und Kulturerbe geschützten
Elbauenlandschaft  sowie  in  den  darin  eingeschlossenen  Parks  des  Gartenreiches  Dessau-
Wörlitz, widmete sich das 1. Gartenreich-Forum bereits im Jahr 2019 diesem Thema. Unter dem
Titel  „Das  Gartenreich  im  Klimawandel“  erfolgte  eine  erste  Anamnese.  Aus  Perspektive
verschiedener  Fachdisziplinen  wurden  Wahrnehmungen  und  Beurteilungen  klimatischer
Veränderungen dargestellt sowie Handlungsoptionen und vor allem Erfordernisse diskutiert.

Der Wassermangel stellt  sich unter den bisher zu verzeichnenden Auswirkungen des Klima-
wandels  in  der  Region  Dessau-Wittenberg,  damit  im Biosphärenreservat  Mittelelbe  und im
Gartenreich Dessau-Wörlitz, als das Symptom mit stärkster Prägnanz und größtem Wirkungs-
radius dar. Das starke Absinken der Gewässerpegel, teils bis zu einem vollständigen Trocken-
fallen,  und  die  defizitäre  Entwicklung  der  Grundwasserressourcen  betreffen  Naturhaushalt,
Entwicklungsziele  des  Arten-  und  Biotopschutzes,  Landnutzungen  und  denkmalpflegerische
Erhaltungsziele in Bezug auf Landschaftsgestaltungen und Gartendenkmale gleichermaßen. Für
einen  exemplarischen  Ausschnitt  der  Elbauenlandschaft  initiierte  das  Biosphärenreservat
Mittelelbe unter Mitwirkung der Kulturstiftung Dessau-Wörlitz/Abteilung Gärten und Gewässer
sowie  des  Landesbetriebs  für  Hochwasserschutz  und  Wasserwirtschaft  Sachsen-Anhalt  das
Projekt  „Verbesserung  der  Wasserverhältnisse  auf  Auenflächen  bei  Wörlitz“  (2019-2020),
welches gegenwärtig in einem weiteren Projekt eine Fortführung findet.

Das 4. Gartenreich-Forum zielt nun darauf ab, die Beschäftigung mit Klimawandelfolgen auf die
Betrachtung  der  Wassersituation  zu  fokussieren.  Dabei  wird  das  besondere  Profil  dieser
Veranstaltungsreihe,  besonders  auch  Jugendliche  in  wissenschaftliche  und  gesellschafts-
politische Diskussionen einzubeziehen, fortgeführt. In dieser spezifischen Ausrichtung werden
die Erarbeitung eines eigenen Standpunktes auf fundierter Wissensbasis und somit eine Partizi-
pation auf Augenhöhe zu den bestimmenden Komponenten des Veranstaltungsprogramms. Es
sollen Zusammenhänge und Wirkungsgefüge ausgelotet sowie gesellschaftliche Wertungen und
Priorisierungen identifiziert und hinterfragt werden. Damit wird der Bewegung für die Rechte
der jüngeren Generationen in Bezug auf die Klimapolitik von Bundes- und Landesregierungen
(Fridays-for-future) ein Plenum zur Beschäftigung mit konkretisierten Herausforderungen des
unmittelbaren Lebensumfeldes eröffnet.

Das  geplante  Programm des 4.  Gartenreich-Forums vermittelt  so  zwischen Sichtweisen und
Arbeitsergebnissen  der  Wissenschaft  einschließlich  der  Wahrnehmung  konkreter  Verant-
wortung  auf  der  einen  Seite  und  individueller  Meinungsbildung  und  bürgerschaftlichem
Engagement andererseits. Inzwischen sind die Bewertungen der unmittelbaren Auswirkungen
der jüngsten Trockenheitsperioden durch Schadensfeststellungen weiter präzisiert worden. Im
Fokus von Politik und Gesellschaft stehen dabei besonders Land- und Forstwirtschaft sowie der
Gesundheitsschutz.  Doch  auch  die  Auswirkungen  auf  Natur  und  Landschaft  finden  große
Anteilnahme, ebenso die durch klimatische Extremsituationen hervorgerufenen Gefährdungen
des  kulturellen  Erbes.  In  unterschiedlichen  Sparten  der  Wissenschaft  sowie  zuständiger
Verwaltungen sind Arbeitsforen gebildet und neue, häufig interdisziplinäre Forschungskonzepte
entwickelt worden.

Dabei  sei  insbesondere  auf  die  laufende  Umsetzung  des  2017  von  Bund  und  Elbeländern
beschlossenen  Gesamtkonzeptes  Elbe  und  das  Sohlstabilisierungskonzept  Elbe  (2009)  auf
mehreren Handlungsebenen hingewiesen. Die gut untersuchte Sohlerosion der Elbe verschärft
die  angespannte  Wassersituation  zusätzlich.  Die  einzigartigen  Auenwälder  des  Biosphären-
reservates zwischen Lutherstadt Wittenberg und Magdeburg bilden ebenso wie das Gartenreich
Dessau-Wörlitz dabei einen prioritären Handlungsschwerpunkt. Hier wirken der Bund und das
Land Sachsen-Anhalt seit Jahren und aktuell gut zusammen. Auf regionaler Ebene ist Zusam-
menarbeit  der  Kulturstiftung  Dessau–Wörlitz,  des  Landesbetrieb  für  Wasserwirtschaft  und
Hochwasserschutz  und  der  Biosphärenreservatsverwaltung  in  abgestimmten  Vorhaben  und
Projekten  wie  Deichrückverlegungen  und  Auenrenaturierungen  gut  etabliert.  Seitens  des
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1.2. Zielsetzungen des 4. Gartenreich-Forums
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Biosphärenreservates erfolgt die Koordinierung der diesbezüglichen Zusammenarbeit mit der
Bundeswasserstraßenverwaltung auf Ebene der Elbe-Länder und vor Ort.

Als erstes deutsches Vorhaben zur Untersuchung von Klimawandelwirkungen auf Kulturgüter
und zur Bestimmung diesbezüglicher Handlungsstrategien konnte 2020 das Projekt „KERES –
Kulturgüter  vor  Extremklimaereignissen  schützen  und  Resilienz  erhöhen“  gestartet  werden
(Projektpartner: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e.V. und
Fraunhofer-Institute  mit  dem Climate  Service  Center  Germany und der  Stiftung Preußische
Schlösser  und Gärten,  gefördert  durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung).
Vertiefend  dazu  haben  die  staatlichen  Gartenverwaltungen  in  der  Arbeitsgemeinschaft
Deutscher Schlösserverwaltungen das Vorhaben „Handlungsstrategien zur Klimaanpassung“ für
eine strukturierte Erschließung von Erfahrungswissen und eine fachübergreifende Vernetzung
wissenschaftlicher  Expertisen auf  den Weg gebracht  (gefördert  durch die  Deutsche Bundes-
stiftung  Umwelt).  Die  deutschlandweite  Austauschplattform  bildet  das  Initiativbündnis
„Historische  Gärten  im  Klimawandel“  unter  Federführung  der  Deutschen  Gesellschaft  für
Gartenkunst und Landschaftskultur e.V. sowie des Vereins Schlösser und Gärten in Deutschland
e.V.,  auf  Landesebene die  Arbeitsgruppe  „Klimawandel“  im Landesprojekt  „Gartenträume –
Historische  Parks  und  Gärten  in  Sachsen-Anhalt“.  Mit  dem 4.  Gartenreich-Forum wird  ein
Transfer zwischen diesen Arbeitsgruppen und Expertennetzwerken und der Öffentlichkeit, hier
mit besonderer Ansprache der Jugend, eröffnet.

1.3. Zielgruppe

In  der  vorstehend  beschriebenen  Orientierung  auf  eine  ausgeprägte  Einbindung  von
Jugendlichen richtet sich das Programm des 4. Gartenreich-Forums in besonderem Maße an
Schülerinnen und Schüler der 10. und 11. Klasse. Hierzu werden die betreffenden Schulen in der
Region gezielt  angesprochen. Die verfügbare Raumkapazität  lässt eine Teilnehmer*innenzahl
von maximal 100 Personen zu. Der Anteil von Schülerinnen und Schülern soll daran etwa 50 %
betragen. Daneben sind Vertreterinnen und Vertreter der inhaltlich tangierten Institutionen,
vor  allem  der  Biosphärenreservatsverwaltung  und  der  Kulturstiftung  Dessau-Wörlitz,  als
Impulsgeberinnen  und  Impulsgeber  in  ihrer  jeweiligen  Expertise  angesprochen.  Selbst-
verständlich wird die Veranstaltung auch den Mitgliedern der Gartenreich-Gesellschaft, einer
interessierten  Öffentlichkeit  sowie  Vertreterinnen  und Vertretern  der  Lokal-,  Landes  –  und
Bundespolitik, zuständiger Behörden und der Medien bekanntgemacht.

1.4. Struktur und inhaltliche Spezifizierungen

Das 4.  Gartenreich-Forum ist als  eintägige Veranstaltung geplant (Zeitraum 10:00 bis 17:00
Uhr).  Das Programm soll  sich in zwei  Blöcke gliedern:  am Vormittag  werden Vorträge bzw.
Impulsreferate  in  das  Thema  einführen.  Am  Nachmittag  ist  eine  Aufteilung  der  Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf  Diskussionsgruppen vorgesehen, in denen unter Beteiligung
entsprechender  Expertinnen  und  Experten  unterschiedliche  Perspektiven  auf  die  Problem-
stellung  des  Wassermangels  erörtert  werden.  Danach  sollen  im  Plenum  die  Eindrücke  und
Ergebnisse  über  Kurzberichte  aus  den  Gruppen  zusammengeführt  und  Gelegenheit  zum
abschließenden Austausch in großer Runde und Feedback gegeben werden.

Den ersten Block am Vormittag wird die Begrüßung durch den Vorsitzenden der Gesellschaft
der  Freunde  des  Dessau-Wörlitzer  Gartenreichs,  Dr.  Thomas  Holzmann,  eröffnen.  Daran
anschließend ist ein Beitrag der Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit
und Verbraucherschutz, Steffi Lemke, vorgesehen. Diesem soll ein Impulsreferat des Ministers
für  Wissenschaft,  Energie,  Klimaschutz  und  Umwelt  des  Landes  Sachsen-Anhalt,  Prof.  Dr.
Armin Willingmann, folgen.

Unter dem Titel „Wassermanagement in der Wörlitzer Elbaue – Resilienz stärken“ (Arbeitstitel)
werden Dipl.-Ing. Jens Fahl, (Mitarbeiter der Biosphärenreservatsverwaltung Mittelelbe), und
M.  Eng.  Sven  Schönemann,  Kulturstiftung  Dessau-Wörlitz  (Referatsleiter
Gartenforschung/Gartendenkmalpflege)  Ausgangslage,  Vorüberlegungen  und  Resultate  des
Projektes „Verbesserung der Wasserverhältnisse auf Auenflächen bei Wörlitz“ vorstellen. Aus-
gehend  von  den  eindrücklichen  Beobachtungen  der  Trockenheitsperioden  2018  und  2019
wurden  darin  die  lokalen  Wasserverhältnisse,  die  darauf  einwirkenden  Faktoren  und  die

Seite 3 von 6

Exposé für das 4. Gartenreichforum 2022

Optionen  für  eine  Einflussnahme  zur  Milderung  von  Krisensituationen  untersucht.  Diese
Analyse  verdeutlichte  die  generelle  Abhängigkeit  der  örtlichen  Situation  im Nahbereich  des
Wörlitzer  Parks  von  den  Grundwasserverhältnissen  und  dem  Pegelstand  der  Elbe.  Eine
Zuführung von Wasser, um die Defizite auszugleichen, ist im benötigten Umfang nicht möglich.
Es  kommt  nun  darauf  an,  mit  den  vorhandenen  Ressourcen  hauszuhalten  und  jene  durch
wohlüberlegte  Steuerungen  zielgerichtet  einzusetzen.  Dabei  geben  unterschiedlichste  Ziel-
bestimmungen (Arten- und Biotopschutz, Landschaftsschutz, Denkmalschutz) und Interessen-
lagen (land- und forstwirtschaftliche Nutzungen, Auswirkungen auf nahegelegene Siedlungen)
einen engen Rahmen vor.

In den Diskussionsforen am Nachmittag stehen in Gruppe 1 „Psychologische und soziologische
Aspekte“ im Vordergrund. Die Problematik von Wasserknappheit und Zielkonflikten (Beispiel
Landwirtschaft  versus  Trinkwasserressourcen  versus  Ökosystemen)  ist  schon seit  langem  in
anderen Teilen der Welt bekannt. Zusätzlich wird auch immer mehr sichtbar, dass die Folgen
des  Klimawandels  bei  Wasserknappheit  zu  mentalen  und  gesellschaftlichen  Auswirkungen
führen können. In Kalifornien, insbesondere in Südkalifornien, herrscht schon seit mehreren
Jahren Dürreperioden, die Regen- und Schneefälle werden weniger, und das Wasser reicht nicht
mehr  für  alle  aus.  Die  gerechte  Verteilung  von  Wasser  hat  einen  großen  Stellenwert  in
Kalifornien,  und  seit  Jahren  wird  an  umsetzbaren  Lösungskonzepten  mit  Stakeholdern
gearbeitet. Wie kann die Wasserknappheit gerecht auf die verschiedenen Nutzergruppen verteilt
werden? Wie kann man mentalen und gesellschaftlichen Auswirkungen entgegenwirken? Und
wie kann man von anderen best practice Beispielen lernen?

Fachliche Begleitung/Moderation: Dr. Lilian Busse, Vizepräsidentin des Umweltbundesamtes

Gruppe 2 widmet sich der Frage „Weiter tiefer im Gartenreich und in der Elbelandschaft – Der
Fluss gräbt sich weiter ein?“ Seit mehr als 100 Jahren wird an der Elbe insbesondere zwischen
Riesa und der Saalemündung eine anthropogen verstärkte Sohlerosion beobachtet. Nach 1990
wurde dieses Phänomen eingehender untersucht und 2009 ein Sohlstabilisierungskonzept Elbe
erstellt,  vom  Bund  und  den  Bundesländern  Sachsen  und  Sachsen-Anhalt  beschlossen  und
seitdem gemeinsam umgesetzt. Ursachen und Wirkungen der Sohlerosion sollen ebenso kurz
dargestellt und erläutert werden wie das Sohlstabilisierungskonzept Elbe. Besonderer Schwer-
punkt ist Erörterung der Umsetzung desselben und den sich daraus ergebenden Konsequenzen
für die Region und allen hier lebenden bzw. tätigen Menschen gewidmet. Wer ist betroffen? Was
ist  zu  tun? Was  sind wir  als  Gesellschaft  bereit  zu  tun? Der  Status  Quo wird  dabei  in  der
Diskussion ebenso eine Rolle spielen wie zwei eher extreme Szenarien (Nichts tun / massive
technische Maßnahmen.).

Fachliche Begleitung/Moderation: Dr. Andreas Anlauf, Bundesanstalt für Gewässerkunde, und
Guido Puhlmann, Leiter Biosphärenreservatsverwaltung Mittelelbe

Gruppe 3 richtet  den Fokus auf  die Frage „Wasser als  Kulturgut  – Wasser und Denkmal?“.
Dabei  sollen  Facetten  und  Wertigkeiten  von  Wasser  im  Kontext  mit  denkmalgeschützten
Kulturlandschaften bzw. Parkanlagen beleuchtet werden. So können Wasser und die mit ihm
verbundenen ingenieurtechnischen oder landschaftsbaulichen Anlagen Träger geschichtlichen
Zeugniswertes  sein.  Wasser  wird  als  „natürliches  Element“  zugleich  als  ein  besonderer  Teil
ästhetischer Gestaltungen wahrgenommen. Und natürlich ist Wasser als unverzichtbare Grund-
lage  jeglicher  Vegetation  gewissermaßen  Lebenselixier  unserer  „grünen  Umwelt“  -  von  der
Landschaft im Allgemeinen bis zu den historischen Gärten im Speziellen. So sind mit diesem
Element  besondere  Anforderungen  an  die  Profession  des  Landschaftsarchitekten  (früher:
Gartenkünstlers) verbunden: es geht um fachliches Knowhow sowohl bei der Anlage, als auch
(und  oft  ganz  besonders)  in  Unterhalt  und  Pflege.  So  ist  Wassermangel  schon  immer  ein
limitierender Faktor gewesen, der aber auch reizte, ihn mit technischen Mitteln zu überwinden
und auch unter weniger günstigen Umständen bestimmte Pflanzen kultivieren oder sogar große
Parks als künstliche Landschaften anlegen zu können. In jüngerer Zeit wurde mit Konsequenzen
einer  Erschließung  von  Landschaft  für  intensive  Nutzungen  oder  sogar  tiefgreifender
Veränderung (Braunkohlentagebaue) die schädigende Wirkung menschlicher Einflussnahme in
den  Wasserhaushalt  sehr  deutlich.  Welche  Einsichten  hat  man  damals  gewonnen?  Wurden
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Wege  erprobt,  Gefahren  solcher  Auswirkungen  auf  wertvolle  Kulturlandschaften  oder
Gartendenkmale abzuwehren oder Beschädigungen zu heilen? Steht uns also ein „gärtnerisches
Erfahrungswissen“ auch im Hinblick auf  negative Entwicklungen gegenwärtiger  klimatischer
Bedingungen zur Verfügung? Auf welche neuen Fragestellungen muss sich heutige Forschung
richten?

Fachliche Begleitung/Moderation: Dipl.-Ing. Heike Tenzer, Landesamt für Denkmalpflege und
Archäologie  Sachsen-Anhalt/Fachreferentin  Gartendenkmalpflege,  und  Dipl.-Ing.  Michael
Keller, Kulturstiftung Dessau-Wörlitz/Leiter der Abteilung Gärten und Gewässer

Das  Diskussionsforum  der  Gruppe  4 steht  unter  der  übergeordneten  Frage  „Wie  kann  die
Resilienz  der  Wörlitzer  Elbaue  gegenüber  klimatischen  Veränderungen  erhöht  und Extrem-
ereignissen  vorgebeugt  werden?“  Der  inhaltliche  Rahmen  orientiert  sich  am  informativen
Vorlauf  des  im Vormittagsprogramm stattgefundenen Vortrages  „Wassermanagement  in  der
Wörlitzer Elbaue – Resilienz stärken“ (Arbeitstitel). Dabei sollen die Möglichkeiten und ersten
Umsetzungserkenntnisse  vertiefend  betrachtet  werden,  mit  denen  die  Wassersituation  in
Trockenzeiten lokal  beeinflusst werden könnte, um Trockenperioden besser und mit weniger
Schäden  zu  überstehen.  Wichtige  zu  diskutierende  Frage  sind:  „Sind  die  lokalen  Wasser-
verhältnisse ausreichend verstanden?“,  „Kann man im lokalen Bereich überhaupt etwas gegen
die globalen Trends unternehmen?“,  „Kann man Vorort  Wasser temporär  speichern und im
Defizitfalle nutzen?“, „Welche Bereiche / „Schutzgüter“ sind im Raum Wörlitz durch Trocken-
heit  besonders  betroffen?“,  „Welche  Konfliktpotentiale  bestehen  aufgrund  anderer
Nutzungsinteressen?“, „Gibt es Gefahren durch diese Vorhaben in feuchteren Jahren und bei
Hochwassersituationen?“.

Fachliche  Begleitung/Moderation:  Sven  Schönemann,  Kulturstiftung  Dessau-Wörlitz;  Jens
Fahl, Verwaltung des Biosphärenreservats Mittelelbe; Frank Beisitzer, Landesbetrieb für Hoch-
wasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt, Leiter des Flussbereichs Wittenberg.

1.5. Methodik/Dokumentation/Medienkonzept

Die Dokumentation  des  4.  Gartenreich-Forums sollte  entsprechend der  Ausrichtung auf  die
Jugend gestaltet sein. Das heißt, dass neben den Mitgliedern der Gesellschaft, den Mitgliedern
der kooperierenden Partner (Biosphärenreservat Mittelelbe/Kulturstiftung Dessau-Wörlitz) und
dem Fachpublikum die Jugend als Zielgruppe der Ergebnisdokumentation und -präsentation
ergänzt wird. Daher bietet es sich an, die Schülerinnen und Schüler stärker in die Dokumen-
tation  und  Aufbereitung  der  Ergebnisse  einzubinden.  Dies  lässt  sich  evtl.  in  den  regulären
Unterrichtsplan  oder  sogar  in  Prüfungsleistungen  (z.  B.  Seminararbeiten)  integrieren.  Zur
inhaltlichen Vorbereitung/Abstimmung bzw. auch weiterführenden Diskussion und Austausch
mit den Schülerinnen und Schülern könnte eine Online-Plattform aufgesetzt oder bestehende
Formate  genutzt  werden.  Ebenso  vorzusehen  ist  die  Nutzung  von  Social-Media
Plattformen/Kanälen,  um  einen  nachhaltigen  Austausch  mit  der  Jugend  gewährleisten  zu
können.

Die  Zielgruppe  der  teilnehmenden  Schüler*innen  sollen  in  den  Diskussionsforen  und  im
anschließenden  Auswertungsteil  eine  aktive  Rolle  übernehmen.  Für  jede  der  Diskussions-
gruppen  sollen  die  Aufgaben  der  Schriftführung,  Protokollierung  und  abschließenden  Aus-
wertung/Ergebnispräsentation  aktiv  durch  die  Vertreter*innen  der  Zielgruppe  weitgehend
eigenverantwortlich  übernommen  werden.  Die  fachliche  Begleitung  /Moderation  beschränkt
sich auf  gezielte  Impulse  und ggf.  kritisches  Hinterfragen,  um die  Wissensbildung  und den
Austausch zu unterstützen. 

Seite 5 von 6

Exposé für das 4. Gartenreichforum 2022

Gesellschaft der Freunde des Dessau-Wörlitzer Gartenreiches e.V.
in Kooperation mit der Kulturstiftung Dessau-Wörlitz 

und dem Biosphärenreservat Mittlere Elbe

„Geht dem Gartenreich das Wasser aus?“

4. Gartenreich-Forum am 16.5.2022
im Eichenkranz zu Wörlitz

Zeit 
9:30 Uhr Einlass und Erfassung der Teilnehmenden

10:00
– 10:10

Begrüßung durch Herrn Dr. Thomas Holzmann 
(Vorsitzender der Gesellschaft)

10:10
– 10:40

Vortrag / Impulsreferat von Frau Bundesministerin Steffie Lemke: 
„Oberflächen- und Grundwasser in Deutschland in Zeiten des 
Klimawandels“

10:40 -
– 11:10

Vortrag / Impulsreferat von Herrn Landesminister Prof. Dr. Armin 
Willingmann:  „Wasser im UNESCO-Welterbe und UNESCO-
Biosphärenreservat – Status, Herausforderungen, Lösungen und 
Grenzen“

11:20
 – 11:55

Vortrag / Impulsreferat von Herrn Sven Schönemann und Herrn Jens 
Fahl: „Wassermanagement in der Wörlitzer Elbaue – Resilienz stärken“

11:55
 – 12:00 

Nachfragen

12:00 – 13:00 Mittagspause mit Essen im Pavillon

13:00
 – 13:15
13:00

 – 14:30

Einführung zu den Diskussionsforen

4 Diskussionsforen und fachliche Begleitung

Thema 1: „Wie kann die Wasserknappheit gerechter auf verschiedene
Nutzergruppen verteilt werden?“ - Frau Dr. Lilian Busse 

Thema 2: „Weiter tiefer im Gartenreich und in der Elbelandschaft - der Fluss
gräbt sich ein.“ - Herr Dr. Andreas Anlauf und Herr Guido Puhlmann

Thema 2: „Wasser als Kulturgut – Wasser unter Denkmalschutz?“
Herr Michael Keller; Frau Heike Tenzer

Thema 4: „Wie kann die Resilienz der Wörlitzer Elbaue gegenüber  klima-
tischen Veränderungen erhöht und Extremereignissen vorgebeugt
werden?“ - Herr Sven Schönemann und Herr Jens Fahl

15:00
– 15:50

Kurzberichte aus den Arbeitsgruppen 
und Feedback der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler

15:50
 – 16:00

Fazit und Abschluss der Veranstaltung durch Dr. Thomas Holzmann 
Aushändigung der Teilnahmebescheinigungen

16:00
 – 17:00

Pressegespräch und Feedbackrunde
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Jahreshauptversammlung
Die Festlegungen zum Ablauf der Mitgliederversammlung be-
finden sich in Arbeit.
Zum Tagesordnungspunkt „Vorstandswahl“ können schriftli-
che Wahlvorschläge abgegeben werden (per E-Mail, Whats-
App oder Printform). Dies gilt nur für Mitglieder des Vereins 
und es besteht kein rechtlicher Anspruch auf Wahl.
Einreichungsfrist: bis zum 14.05.2022, 16.00 Uhr
Voraussetzungen im Ehrenamt sind z. B. ein Herz für den 
Verein, Zuverlässigkeit, selbständiges, kreatives Arbeiten, Ein-
satzbereitschaft verbunden mit viel Freizeit und vieles mehr.
Bitte achtet auch auf die Mitteilungen auf unserer Website, 
Schaukasten und am Vereinsheim.

Petrie Heil!

Der Vorstand

Blutspendeaktion in Vockerode
Am 27.05.2022 von 16.00 - 19.30 Uhr kann im Anglerheim an 
der Linde wieder Blut gespendet werden.
Das Blutspendeteam hofft auf eine rege Teilnahme und freut 
sich auf viele Blutspender.

Der Angelverein Vockerode 78 e. V.

Nachruf
Du bist nicht mehr unter uns,

aber immer in Erinnerung

Erwin Degner
04.01.1936 – 29.03.2022

Mit Respekt und Zuneigung gedenken wir  
einen geschätzten Menschen. Er war im Vorstand über 

viele Jahre sehr aktiv tätig.

Wir wünschen den Angehörigen viel Kraft  
in der schweren Zeit.

Angelverein Wörlitzer Winkel e. V.

Einladung
Die Jagdgenossenschaft Vockerode führt am
Donnerstag, d. 19.05.2022 um 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum Vockerode, Baumschulenweg 8 in Vo-
ckerode eine Vollversammlung durch. Dazu sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen.
Dem Vorstand unbekannte Jagdgenossen oder Vertreter von 
Jagdgenossen haben sich am Einlass entsprechend (aktueller 
Grundbuchauszug bzw. Vertretervollmacht) auszuweisen.
Tagesordung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der satzungsmäßigen Einladung und der Be-

schlussfähigkeit, Eintragung der Mitglieder in die Anwe-
senheitsliste und Abgleich mit dem Jagdkataster,

3. Feststellung der Tagesordnung
4. Sachstandsbericht und Informationen durch den Vorsit-

zenden der Jagdgenossenschaft,
5. Bericht des Kassenverwalters der Jagdgenossenschaft 

Vockerode,
6. Bericht der Kassenprüfer,
7. Diskussion und ggfs. Beschlussfassung zur Entlastung 

des Vorstandes,
8. Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung des 

Reinertrages,
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Information Angelverein  
Wörlitzer Winkel e. V.

Erwerb des Fischereischeins
Angeln ist ein schönes Hobby für jedes Alter. Am Flussufer 
oder am See ist es ruhig und beschaulich, Hektik und Stress 
sind hier völlig fremd.
Bevor man jedoch mit dem Fischen beginnen kann, muss eine 
Berechtigung zum Angeln, den sogenannten Angelschein, er-
worben werden.
Gem. § 14 a Fischerprüfungsordnung (Fisch PrüfO) ist der An-
gelverein Wörlitzer Winkel e. V. zur Abnahme der Jugendfi-
scher - und Friedfischfischerprüfung berechtigt. Durch die be-
rufene Prüfungskommission erfolgt die Prüfungsabnahme.
Anmeldung: bis Samstag, den 11.06.2022
Anträge und Infos: Gerfried Beitlich, Tel. 034905 20986

Riesigker Str. 7, OT Wörlitz
Es erhält jeder kostenlose Schulungsunterlagen.
Prüfungsgebühren
Jugendfischerprüfung ab 7,5 Jahre 28 €
Friedfischfischerprüfung ab 13,5 bis 18 Jahre 28 €

ab 18 Jahre 56 €
Sie sind bei der Anmeldung zu entrichten.
Vorbereitungskurs:
Samstag, den 18.06.2022 ab 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Prüfung:
Samstag, den 25.06.2022 ab 09.00 Uhr
Veranstaltungsort: Vereinsheim, AV Elbaue Wörlitz e. V., 
Förstergasse 26, OT Wörlitz

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Petri heil!

gez. Jochen Jäkel
Vorstand

Informationen  
vom Angelverein Elbaue Wörlitz

Leitungssitzung, Treff und Beitragskassie-
rung
Freitag, den 06.05.2022 Vereinsheim
Vorstand: 17.30 Uhr
Kassierung: 19.15 Uhr
Bitte nutzt diesen letzten Termin (auch die Passivmitglieder!) 
Die Möglichkeit der Überweisung und Einreichung der Unter-
lagen bleibt weiterhin bestehen.
Hegeangeln
- Senioren Samstag, den 21.05.2022 7.00 Uhr Dobritzsee
- Jugend Sonntag, den 22.05.2022 6.30 Uhr Elbe
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9. Schließung der Vollversammlung
Zum Abschluss der Versammlung findet ein gemeinsames 
Essen statt.

Maik Ehrhardt
Vorsitzender der JG Vockerode

Geburtstage Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr Wörlitz-Griesen  
gratuliert zum Geburtstag

Mai
Kamerad Jens Ahrenhold 30.05.
Alterskamerad Erwin Hesche 06.05.
Alterskamerad Wolfgang Fischer 11.05.
nachträglich
April
Kamerad Oliver Heinze 12.04.
Kamerad David Spindley 17.04.
Alterskamerad Karl-Heinz Wehrmann 21.04.

Die Freiwillige Feuerwehr Vockerode  
gratuliert zum Geburtstag

Mai
Kameradin Ute Rathmann 02.05.
Kamerad Mario Klose 14.05.
Kamerad Leonard Henkel 15.05.
nachträglich
April
Kamerad Nico Gensicke 05.04.
Kamerad Stephan Noth 27.04.
Kamerad Erik Fröschke 27.04.
Kamerad Dieter Albrecht 29.04.

Anzeige(n)

Anzeige(n)


